
Mendrisio:  
auf den Spuren 
der Kunst

Seite 20

Ascona:  
auf den Spuren 
des Lichts

Seite 23

Bilder vom Leben in der 
Vergangenheit – so der 
Titel des zweibändigen 
Werks Ascona. Sole e  
anima von Yvonne  
Bölt und Gian  
Pietro Milani

ASCONAS  
SEELE IN  
BILDERN

“Ich bin verliebt in Ascona, aber wirklich!” Diesen 
Satz hört man oft. Doch wenn ihn Yvonne Bölt äus-
sert, bekommt er eine neue Dimension: Die Ascone-
ser Restauratorin und Kulturdokumentatorin widmet 
sich leidenschaftlich der Aufgabe, die Vergangenheit 
ihrer Gemeinde in Bild und Wort festzuhalten. Seit 
dreissig Jahren recherchiert und konzipiert Yvonne 
Bölt, um Bücher über Ascona herauszugeben. Zu-
nächst tat sie dies zusammen mit Asconas Vize-Sin-
daco Maurizio Checchi, später mit dem Mittelschul-
lehrer Gian Pietro Milani. Diesen Frühling ist die 
Krönung ihres Wirkens erschienen: Der Doppelband 
Ascona – sole e anima. Bilder vom Leben in der Ver-
gangenheit (Edizioni Unicorno Ascona). Das Werk 
enthält 750 historische Fotografien sowie Begleittex-
te auf Italienisch und Deutsch aus der Feder Milanis. 
Viele der Erklärungen zu den Fotos beruhen auf In-
terviews, die er mit noch lebenden Zeitzeugen führen 
konnte. Die Idee zum Buch entstand vor zwöf Jahren. 
Damals planten die beiden KulturdokumentatorInnen 
eine Artikelserie über die 1954 gegründete Zeitschrift 
Ferien-Journal Ascona (Herausgeber Cartoleria As-
cona). Also stöberten sie im Archiv der Zeitschrift und 

entdeckten rund 3’000 Umschläge, die unter anderem 
alte Fotografien von Ascona enthielten. Bald war klar, 
dass daraus mehr als nur einzelne Beiträge entstehen 
würden. Die Erinnerung an alte Zeiten zu bewahren 
sei wichtig: Nur so könne man im Hier und Jetzt das 
Bewusstein einer authentischen Identität erhalten, 
sagt Yvonne Bölt. Das neue Buch solle helfen, Asco-
nas eigentliche Seele wieder besser zu spüren. Aus 
diesem Grund präsentieren Bölt und Milani mit Hilfe 
der Kulturorganisation Agorà Ascona ihren Doppel-
band auf Deutsch. Sie werden viele Fotos aus dem 
Buch zeigen und kommentieren – und mit dem Publi-
kum bei einem Apéro in Erinnerungen schwelgen. 
 
    
Buchvorstellung, Samstag, 24. September 2022, 
Aula Magna des Collegio Papio, Ascona, Beginn 
um 17 Uhr. Mit Büchertisch der Buchhandlung La 
Rondine Ascona. Eintritt CHF 20.-. Leserinnen 
und Leser der TZ erhalten eine Ermässigung von 
CHF 5.- beim Vorzeigen dieses Talons. Weitere In-
fos unter www.agoraascona.ch. 
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